
DORNBIRN. (cth) Das Weih-
nachtskonzert von Günther 
Lutz ist bereits Geschichte 
– eine schöne Geschichte, 
die besonders den Verein 
„Geben für Leben“ glück-
lich macht, denn dieser 
durfte sich heuer über 
den Spendenerlös von 
stolzen 6500 Euro freu-
en. Susanne Marosch vom 
Verein bedankte sich bei 
der Scheckübergabe herz-
lich bei Günther Lutz, der 
durch sein Engagement 
nicht nur wieder für einen 
musikalischen Höhepunkt 
im Kulturhaus sorgte, son-
dern damit auch wertvolle 
Hilfe für leukämiekranke 
Menschen leistete. Das 

Geld wird sofort wieder 
für Typisierungsaktionen 
für Stammzellenspender 
verwendet.
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Workshop zur Inter-
nationalisierung und 
Ö� nung der Erwach-
senenbildung. 

DORNBIRN. (lcf) Einen Blick 
weit über Vorarlberg hin-
aus wagte man vor Kurzem 
in der Stadtbücherei Dorn-
birn. „Über den Tellerrand: 
Internationalisierung und 
Ö8 nung der Erwachsenen-
bildung“ war der Titel eines 
von der „Nationalagentur 
für Lebenslanges Lernen“ 
veranstalteten Workshops. 
Zum Auftakt gab es Infor-
mationen zu „EPALE“, der 
E-Plattform für Erwachse-
nenbildung in Europa, die 
ein virtueller Tre8 punkt 
für alle jene sein möchte, 
die in der Erwachsenenbil-
dung tätig sind. Auch die 
neuen Fördermöglichkei-
ten des Programms „Eras-
mus+“ wurden vorgestellt. 
In der Folge erläuterten 
David Röthler („Werde-
Digital.at“) und Joachim 

Sucker (Volkshochschule 
Hamburg) Organisations-
möglichkeiten von digita-
len und o8 enen Lernkon-
zepten wie beispielsweise 
„Webinare“ (Seminare die 
über das World Wide Web 
gehalten werden) und 
„MOOCs“ (kostenlose On-
linekurse). Anschließend 
sprach Bürgermeisterin 
Andrea Kaufmann über die 
gesellschaftspolitische Be-
deutung der Erwachsenen-
bildung und über den Bei-

trag, den die Stadtbücherei 
Dornbirn als o8 ene Institu-
tion des Lebenslangen Ler-
nens für die Stadt leistet.

Bibliothek als Ideenraum
Zum Abschluss präsen-
tierten Mitarbeiterinnen 
der Stadtbücherei das 
Projekt „LIBRARY. I LOVE 
IT!“. Ziel des zweijährigen 
Grundtvig-Projektes war 
es, die Rolle von Biblio-
theken als lebendige Orte 
des Lebenslangen Lernens 

in ihrer lokalen Gemein-
schaft aufzuzeigen und 
dadurch die Aufmerksam-
keit für „Lebenslanges 
Lernen“ im Allgemeinen, 
Lesekompetenz und bür-
gerliches Engagement zu 
steigern. Außerdem war 
durch den intensiven Aus-
tausch die Entwicklung 
von professionellen, so-
zialen und persönlichen 
Kompetenzen möglich. 
Die Inputs aus den acht 
beteiligten Ländern konn-

ten nicht nur direkt in den 
Arbeitsalltag integriert 
werden, sondern im Fall 
der Stadtbücherei Dorn-
birn auch für eine Neu-
konzeption verwendet 
werden.

Diese war dann auch 
das abschließende Thema 
des Workshops, an dem 
Erwachsenenbildner, Ver-
treter von verschiedenen 
Bildungseinrichtungen 
sowie von Stadt und Land 
teilnahmen. 

Neue Wege in der Erwachsenenbildung

Susanne Marosch von „Geben für Leben“ freute sich über den 
wertvollen Scheck, der auf 6500 Euro aufgerundet wurde.  EFFERL

Acht Einreichungen 
der Werbe- und Kom-
munikationsagentur 
werden verö� entlicht.

DORNBIRN. (lcf) Die Vor-
arlberger Werbe- und 
Kommunikationsagen-
tur „die3“ hat es mit acht 
Einreichungen in das re-
nommierte Nachschlage-
werk „Jahr der Werbung 
2016“ gescha8 t. Prämiert 
wurden Arbeiten für 
sechs langjährige Kunden 
aus unterschiedlichsten 
Branchen. Der Wettbe-
werb „Jahr der Werbung“ 
zeichnet seit 1964 her-
ausragende Kommuni-

kationsmaßnahmen aus 
und verö8 entlicht diese in 
einer Publikation. Der 53. 
Band zum Jahr der Wer-
bung ist ab April 2016 im 
gesamten deutschsprachi-
gen Raum erhältlich und 
erscheint im Econ-Verlag.

Verschiedene Projekte
Acht Projekte für sechs 
Kunden der Agentur 
„die3“ sind heuer im 
Nachschlagewerk vertre-
ten: die Anzeigenkampa-
gne „Zukunft ist Chefsa-
che“ für die Vorarlberger 
Elektro- und Metallindus-
trie, Key-Visuals für „WiM  
Education Lösungen“ von 
Leica Microsystems, „rea-

dy2mains“ von Tridonic 
sowie eine Produktneu-
heit von Servus Intralogi-
stics. 

Sujets für eine Kon-
zertreihe auf Schloss Es-
terházy und eine Kam-
pagne für Robotunits 
werden ebenfalls präsen-
tiert. „Ganz besonders 
freut uns, dass die Kam-
pagne für Robotunits in 
das Jahrbuch aufgenom-
men wurde. Das Projekt 
umfasste die Entwicklung 
einer Kernidee, Anzeigen, 
die Konzeption des Mes-
seauftritts und ein Direct 
Mailing“, betont Bruno 
Welzenbach, Geschäfts-
führender Gesellschafter.

„die3“ in „Jahr der Werbung 2016“

Stolze Spende für „Geben für 
Leben“ wurde nun überreicht

Jeder Mitarbeiter ist an zumindest einem Projekt in tragender Rolle beteiligt. FOTO: DIE3

Die Veranstaltung fand in Kooperation mit „Erasmus+“, „bifeb“, 
der Stadtbücherei Dornbirn, „WerdeDigital.at“ und „EPALE“ statt. 

Die Teilnehmenden nutzten den Workshop auch zum Austausch – 
Blick über den Tellerrand. FOTOS: LCF
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